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KMU - Innovationsmotoren
der deutschen Wirtschaft

In vielen Bereichen der Spitzenforschung sind kleine

und mittlere Unternehmen (KMU) Vorreiter des
technologischen Fortschritts. Dank ihrer Marktnidhe
und Flexibilitidt bringen KMU héufig Innovationen
hervor. In keinem anderen grofien européischen Staat

ist der Anteil innovativer KMU hoher als in Deutschland.
Mit der Hightech Agenda Deutschland richtet die Bundes-
regierung die Forschungs-, Technologie- und Inno-
vationspolitik neu aus - um mehr Wertschopfung,
Wettbewerbsfihigkeit und Souveranitit zu erreichen.

In diesem Rahmen fordert das Bundesministerium

fiir Forschung, Technologie und Raumfahrt (BMFTR)
innovative Ansitze, unter anderem in der Biotechnologie
als Schlisseltechnologie.

Forschungsaktivititen sind mit hohen Risiken ver-
bunden. Deshalb férdert das BMFTR mit einem breiten
Angebot forschungsstarke Unternehmerinnen und
Unternehmer bei ihrer Forschungsidee, um einen
schnellen und reibungslosen Einstieg fiir die Entwick-
lung und Vermarktung neuer Produkte zu ermoglichen.

Einstufung gemaR KMU-Empfehlung der EU-Kommission

Kleinstunternehmen
bis 9 Beschiftigte und bis 2 Millionen Euro
Umsatz/Jahr bzw. Jahresbilanzsumme

Kleines Unternehmen

bis 49 Beschiftigte und bis 10 Millionen Euro
Umsatz im Jahr und kein kleinstes Unternehmen
bzw. Jahresbilanzsumme

Mittleres Unternehmen

bis 249 Beschiftigte und bis 50 Millionen Euro
Umsatz/Jahr und kein kleinstes oder kleines
Unternehmen bzw. Jahresbilanzsumme
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Die Forderinitiative
KMU-innovativ: Biomedizin

Innovationskraft des Mittelstands in der medizinischen
Biotechnologie stirken

Die Biomedizin nimmt bei der Erforschung von Krank-
heitsursachen und deren Behandlung, Pravention und
Diagnose eine wichtige Rolle bei der Gesundheitsver-
sorgung der Bevolkerung ein. Viele medizinische Inno-
vationen in Deutschland werden von KMU der medizi-
nischen Biotechnologie erbracht, beispielsweise in der
Arzneimittelentwicklung.

Mit der Forderinitiative KMU-innovativ: Biomedizin
werden die Innovationsfihigkeit des deutschen Mittel-
stands im Bereich der biomedizinischen Spitzenfor-
schung nachhaltig gestarkt und Kompetenzen aus-
gebaut. Das Ziel ist es, die interdisziplindr gepragten
Anforderungen der Arzneimittelentwicklung und der
dafiir bendtigten Technologien zu stirken und den
Austausch von Know-how zwischen Unternehmen
und der Wissenschaft auszubauen.

Wer wird gefordert?

+ Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft, die die
Voraussetzungen der KMU-Definition der EU erfiillen
und eine Betriebstitte oder Niederlassung in Deutsch-
land haben

+ als Verbundpartner Hochschulen, auferuniversitiare
Forschungseinrichtungen und mittelstindische
Unternehmen

Was wird gefordert?

Forschungs- und Entwicklungsvorhaben (FuE-Vorhaben)

+ aus dem Bereich der medizinischen Biotechnologie,
die iber den Stand der Technik hinausgehen

- zur Erforschung und Entwicklung innovativer
Wirkstoffe und Arzneimittel max. bis in die klinische
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Phase ITa sowie die Entwicklung hierfiir not-
wendiger Technologien, Modelle und Verfahren

die zur Heilung, Linderung oder Privention
menschlicher Krankheiten beitragen

die Erkrankungen adressieren, fiir die ein hoher
medizinischer Bedarf besteht

die die regulatorischen Anforderungen hinreichend
berticksichtigen

die klinische Relevanz sowie Perspektiven fur die
Uberfithrung von Verfahren oder Produkten in eine
Anwendung sowie konkret anschlieflende Schritte
bis hin zur Zulassung und Kommerzialisierung
iberzeugend darstellen

Unterauftrige fiir projektspezifische Beratungs-
leistungen zur Forderung des Transfererfolgs sind
zuwendungsfihig, z. B.:

regulatorische Beratung durch frithzeitige aktive
Zusammenarbeit mit den Zulassungsbehérden
biostatistische Beratung zur Verbesserung der
Studienplanung

projektspezifische juristische Beratung zur
Ausgestaltung von Vertrigen

pharmazeutisches Mentoring
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Veroffentlichung

1. Verfahrensstufe

Einreichen einer Projektskizze

Begutachtung durch externe Jury

Auswahli.d.R. 3 Monate
nach Skizzeneinreichung

2. Verfahrensstufe

Einreichen des Vollantrags

Vorhabenbeginn

i.d.R. 3 Monate nach Eingang der
vollstandigen Antragsunterlagen

Der Weg zur Forderung

Das Antragsverfahren fiir die Fordermafinahme
~KMU-innovativ: Biomedizin“ ist zweistufig angelegt.

In der ersten Verfahrensstufe konnen beim beauftragten
Projekttrager des BMFTR zu den Stichtagen 15. April
und 15. Oktober Projektskizzen in elektronischer Form
und in deutscher Sprache iber das Online-Skizzentool
easy-Online eingereicht werden. In der zweiten Verfah-
rensstufe konnen die vom BMFTR zur Férderung ausge-
wihlten Projekte einen Vollantrag einreichen.
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Besonderheiten in der Férderung

- Das Vorhaben soll durch ein KMU initiiert und
koordiniert werden.

+ Mindestens 50 Prozent der fiir das Gesamtprojekt
insgesamt beantragten Fordermittel soll KMU
zugutekommen.

- Einsignifikanter Anteil der FuE-Leistung soll durch
die beteiligten KMU erbracht werden und der Nutzen
des Vorhabens in erster Linie diesen zugutekommen.

Sie haben eine Projektidee? Sie wollen mehr zum Thema
Fordermittel wissen? Sie sind unsicher, ob Ihre Idee passt?
Kontaktieren Sie den Lotsendienst fiir Unternehmen der
Forderberatung ,,Forschung und Innovation® des Bundes:

Tel. kostenfrei: 0800 2623-009
E-Mail: lotse@kmu-innovativ.de
Internet: foerderinfo.bund.de

Weitere Informationen easy-Online

Wenn Sie Fragen zu der FérdermalRnahme
KMU-innovativ: Biomedizin haben, wenden Sie sich an:

Projekttrager Jilich

Dr. Rebecca Gissing

Friederike KauRen

Tel.: 02461 61 84699

E-Mail: ptj-kmui-biomedizin@ptj.de


https://www.ptj.de/foerdermoeglichkeiten/lebenswissenschaften/kmu-innovativ-biomedizin
mailto:lotse%40kmu-innovativ.de?subject=
http://foerderinfo.bund.de
https://foerderportal.bund.de/easyonline/nutzungsbedingungen.jsf?redirectFrom=/easyonline/formularbearbeitung.jsf

IMPRESSUM

Impressum

Herausgeber

Bundesministerium

fiir Forschung, Technologie und Raumfahrt (BMFTR)
Referat Neue Methoden in den Lebenswissenschaften;
Biotechnologie; Wirkstoffforschung

11055 Berlin

Stand
Mairz 2026

Text
BMFTR
Projekttréger Jilich, Forschungszentrum Jillich GmbH

Gestaltung
Projekttréger Jilich, Forschungszentrum Jillich GmbH

Druck
BMFTR

Bildnachweise
Titel: Gorodenkoff - stock.adobe.com
S. 3: Syda Productions - stock.adobe.com

Diese Publikation wird als Fachinformation des Bundes-
ministeriums fiir Forschung, Technologie und Raumfahrt
kostenlos herausgegeben. Sie ist nicht zum Verkauf bestimmt
und darf nicht zur Wahlwerbung politischer Parteien oder
Gruppen eingesetzt werden.



bmftr.bund.de

@bmftr_bund
X @bmftr_bund

9 @bmftr.de
@ @bmftr_bund

in @Bundesministerium fiir
Forschung, Technologie
und Raumfahrt


https://de-de.facebook.com/bmbf.de/
https://www.instagram.com/bmbf.bund/
https://x.com/bmftr_bund
https://social.bund.de/@bmbf_bund
https://www.linkedin.com/company/bundesministerium-fuer-forschung-technologie-und-raumfahrt/posts/?feedView=all

	KMU – Innovationsmotoren  der deutschen Wirtschaft
	Die Förderinitiative   KMU-innovativ: Biomedizin 
	Innovationskraft des Mittelstands in der medizinischen  Biotechnologie stärken
	Wer wird gefördert?
	Was wird gefördert?
	Veröffentlichung1. VerfahrensstufeEinreichen einer ProjektskizzeBegutachtung durch externe JuryAuswahl i.d.R. 3 Monate  nach Skizzeneinreichung2. VerfahrensstufeEinreichen des VollantragsVorhabenbeginni.d.R. 3 Monate nach Eingang der  vollständigen AntragsunterlagenDer Weg zur Förderung  
	Besonderheiten in der Förderung
	Weitere Informationen
	Wenn Sie Fragen zu der Fördermaßnahme 
	KMU-innovativ: Biomedizin haben, wenden Sie sich an:

	Impressum
	Herausgeber
	Stand
	Text
	Gestaltung
	Druck
	Bildnachweise


